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Die Marquardt+Schaupp Luftentfeuchtungssysteme GmbH beauftre3gte mit der E-Mail 

(Herr Günther) vom 22.10.2012 die IBExU Institut für Sicherheitstechnik GmbH, Freiberg, 

mit der Erstellung o. g. sicherheitstechnischer Bewertung. 

Für die Bearbeitung wurden vom Auftraggeber folgende, relevante Unterlagen zur Verfü­

gung gestellt: 

/1/ Zeichnung Nr. K 37 638-1e: Wandluftheizer Typ TWH 4000, nicht Ex PWW/Dampf, 

Ex PWW/Dampf, 19.06.2004 

/2/ Fotos von den Wandlufterhitzern einschließlich Erdung 

/3/ Marquardt & Schaupp GmbH: Prospekt von Wandlufterhitzer TWH 2000-7000 

Standard, TWH 2000-7000 EX 

/4/ Ziehi-Abegg AG: EG-Konformitätserklärung im Sinne der EMV-Richtlinie 

2004/1 08/EG und der Richtlinie 94/9/EG für Außenläufermotor MK und Ventilatoren; 

ZA75ex-D-02/12 Index 007 

3 Technologische Situation, Problematik 

Die Wandlufterhitzer vom Typ TWH 2000-7000 der Marquardt & Schaupp GmbH werden 

hauptsächlich zur Beheizung und Belüftung von industriellen und gewerblichen Räumen 

sowie Werkstätten und Lagerräumen genutzt. Sie können je nach Anwendungsfall bei Um­

luft-, Außenluft- und Mischluft betrieben werden. 

Das Gehäuse des Wandlufterhitzers besteht aus verzinktem Stahlblech mit pulverbe­

schichteten Profilen. Über einen Ventilator mit vorgeschaltetem Schutzgitter wird die zu 

erwärmende Luft angesaugt und einem Wärmetauscher zugeführt. Die aufgeheizte Luft 

gelangt anschließend über eine Ausblasjalousie in den umgebenden Raum. 
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Das zur Aufheizung benötigte Medium (Dampf oder Warmwasser) wird vom Setreiber ein­

geregelt und zur Verfügung gestellt. 

Der Ventilator ist zusammen mit dem Antriebsmotor auf eine Trägerplatte montiert (Motor 

befindet sich außen an der Trägerplatte), welche zu Wartungs- und Reinigungszwecken 

seitlich ausgeschwenkt werden kann. 

Für den Einsatz in einer explosionsgefährdeten Zone werden die Wandlufterhitzer mit 

speziell dafür zugelassenen I bescheinigten Ventilatoren inklusive Antriebsmotoren ausge­

rüstet. Außerdem erfolgt eine angepasste Auswahl von Materialkombinationen und Be­

schichtungsverfahren. 

Im Rahmen der vorliegenden sicherheitstechnischen Bewertung war insbesondere zu klä­

ren, inwieweit der Wand Iutterhitzer ein Gerät nach RL 94191EG [1] ist und welche speziel­

len Anforderungen beim Einsatz in der Zone 1 bzw. 2 bestehen. 

4 Sicherheitstechnische Bewertung 

4.1 Einordnung der Wandlufterhitzer nach RL 94191EG (ATEX 95) 

Der zugekaufte Ventilator mit Antriebsmotor ist eindeutig ein Gerät im Sinne der RL 

94191EG, da er eigene potentielle Zündquellen aufweist, wie die nachfolgende Gerätedefi­

nition zeigt: 

"Als "Geräte" gelten Maschinen, Betriebsmittel, stationäre oder ortsbewegliche Vorrichtun­

gen, Steuerungs- und Ausrüstungsteile sowie Warn- und Vorbeugungssysteme, die ein­

zeln oder kombiniert zur Erzeugung, Übertragung, Speicherung, Messung, Regelung und 

Umwandlung von Energien und/oder zur Verarbeitung von Werkstoffen bestimmt sind und 

die eigene potentielle Zündquellen aufweisen und dadurch eine Explosion verursachen 

können." [1] 

Der Ventilator mit Antriebsmotor wird fertig montiert in der Trägerplatte mit selbiger vom 

Ventilatorhersteller (Fa. Ziehi-Abegg AG) für die jeweilige Zone bzw. entsprechend der 

erforderlichen Gerätekategorie bezogen . 

Der starre WärmetauscheriHeizregister (Zukaufteil) kann zwar als Zündquelle wirken , 

wenn das Heizmedium zu hohe Temperaturen aufweist. Allerdings wird das Heizmedium 

(Dampf oder Warmwasser) durch den Setreiber der Anlage zur Verfügung gestellt I zuge­

führt und muss von diesem hinsichtlich der Temperatur auf die jeweils zulässigen Werte 
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begrenzt werden (s. Abschnitt 4.2.2). Da der Wärmetauscher nur bei Zufuhr einer externen 

Zündquelle zündwirksam werden kann und er somit keine eigene potentielle Zündquelle 

aufweist, unterliegt er demzufolge nicht der RL 94191EG. (Anmerkung: Elektrisch beheiztes 

Heizregister wäre ein Gerät im Sinne der RL 94191EG.) 

Das starre Gehäuse des Wandlufterhitzers inklusive Schutzgitter, Trägerplatte und Aus­

blasjalousie ist ebenfalls kein Gerät nach RL 94191EG entsprechend o. g. Definition. Das 

manuelle Ausschwenken der Trägerplatte mit Ventilator und Antriebsmotor sowie das ma­

nuelle Justieren der Ausblasjalousie (Ändern von Ausblasrichtung und Öffnungswinkel) 

stellen dabei keine potentiellen Zündquellen dar (schwenkbare TrägerplatteiScharniere 

und Ausblasjalousie sind "Einfache" Produkte, die außerhalb des Anwendungsbereiches 

der RL 94191EG liegen, s. Abschnitt 5.2.1 der ATEX-Leitlinien [2]). 

Fazit: Sofern der zugekaufte Ventilator inklusive Antriebsmotor für die jeweilige explosi­

onsgefährdete Zone ausgeführt und bescheinigt ist, stellt er keine potentielle Zündquelle 

am Wandlufterhitzer dar. Damit und da durch den Zusammenbau mit dem I Einbau in das 

Wandlufterhitzergehäuse keine neuen Zündquellen entstanden sind (ist bei Einhaltung der 

Forderungen im Abschnitt 4.2 der Fall), stellt der Gesamtapparat .. Wandlufterhitzer" kein 

Gerät im Sinne der RL 94191EG dar und darf demzufolge auch nicht mit einer ATEX­

Kennzeichnung versehen werden. Eine Hinterlegung der Unterlagen bei einer benannten 

Stelle, die entsprechend der RL 94191EG bei Zone 1 bei nichtelektrischen Geräten erfor­

derlich ist, entfällt demzufolge für die Marquardt+Schaupp Luftentfeuchtungssysteme 

GmbH. 

4.2 Anforderungen an die Wandlufterhitzer Typ TWH für den Einsatz in Zone 1 bzw. 2 

4.2.1 Ventilator mit Antriebsmotor 

Der Ventilator mit Antriebsmotor muss für die jeweilige Zone geeignet und nach RL 

94191EG bescheinigt sein. Bei der Auswahl sind die relevanten sicherheitstechnischen 

Kenngrößen der brennbaren Gase I Dämpfe zu berücksichtigen (Zündtemperatur I Tem­

peraturklasse, Normspaltweite I Explosionsgruppe). 

Speziell der Ventilator muss nach derEN 14986 [3] ausgeführt sein. 

Bei der Elektroinstallation des Antriebsmotors ist die EN 60079-14 [4] zu berücksichtigen. 
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4.2.2 Wärmetauscher. Heizregister 

Durch den Setreiber der Anlage ist sicher zu stellen, dass die maximale Oberflächentem­

peratur des WärmetauschersiHeizregisters folgende Werte nicht überschreitet: 

• Zone 1: 80 % der Zündtemperatur des Gases I Dampfes (gemessen in °C) 

• Zone 2: Zündtemperatur des Gases I Dampfes (gemessen in oc) 

4.2.3 Elektrostatische Anforderungen 

a) ln explosionsgefährdeten Bereichen sind grundsätzlich nur leitfähige oder ableitfähige 

Gegenstände oder Einrichtungen zu verwenden [5] bzw. der Einsatz nicht leitfähiger 

Materialien muss in explosionsgefährdeten Bereichen begrenzt werden [6]. 

b) Zur Vermeidung von Funkenentladungen sind der Wandlufterhitzer sowie alle 

elektrisch leitfähigen Anlagenteile am Wandlufterhitzer durchgehend im elektrostati­

schen Sinne zu erden (Ableitwiderstand gegen Erde < 106 0) [5]. Kleine Gegenstände 

geringer elektrischer Kapazität sind auch geerdet, wenn ihre Relaxationszeit (Ableitwi­

derstand mal Kapazität) < 1 o-2 s ist. Bei metallischen, untereinander verbundenen An­

lagenteilen ist i. d. R. eine ausreichende Erdverbindung untereinander vorhanden (Be­

achtung isolierender Oberflächenbeschichtungen erforderlich!). Eine durchgehende 

Erdung muss jedoch auch bei Einsatz nichtleitfähiger Komponenten (z. 8. Dichtungen) 

gewährleistet werden. 

c) Die Abmessungen von Oberflächen isolierender Gegenstände und Einrichtungen dür­

fen in den gasexplosionsgefährdeten Zonen die im Abschnitt 3.2.1 der TRBS 2153 [5] 

bzw. Abschnitt 4.4.3 des Technical Report CLC/TR 50404 [6] genannten Maße nicht 

überschreiten. 

d) Bei isolierenden Beschichtungen ist eine Begrenzung der Beschichtungsstärke erfor­

derlich. Die Dicke soll für 

-von Stoffen der Explosionsgruppen IIA und 118 berührte Oberflächen 2 mm und 

-von Stoffen der Explosionsgruppe IIC berührte Oberflächen 0,2 mm nicht über-

schreiten (s. Abschnitt 3.2.3.1 in [5]). 
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Aktualisierung

IB-19-7-0069

der sicherheitstechnischen Bewertung IB-12-7-146
für die Wandlufterhitzer Typ TWH der Marquardt+Schaupp

Luftentfeuchtungssysteme GmbH nach RL 2014/34/EU
bei Einsatz in Zone 1 und 2

1. Auftrag, Bearbeitungsablauf

Die Marquardt+Schaupp Luftentfeuchtungssysteme GmbH beauftragte mit der Bestellung

Nr. 45488 vom 21.05.2019 die IBExU Institut für Sicherheitstechnik GmbH, Freiberg, mit

der Aktualisierung o. g. sicherheitstechnischer Bewertung IB-12-7-146 [1] aus dem Jahre

2012. Die Aktualisierung betrifft die Ablösung der Richtlinie 94/9/EG [2] durch die RL

2014/34/EU [3], die Änderung relevanter Normen sowie technische Änderungen an den

VVandlufterhitzern vom Typ TINH.

Für die Bearbeitung wurde vom Auftraggeber folgendes pdf-Dokument zur Verfügung ge-

stellt:

/1/ Marquardt & Schaupp GmbH: Änderungen Wandluftheizer Typ TVVH, 21.05.2019

2. Bewertung entsprechend aktueller Richtlinie 2014/34/EU

Die Ablösung der Richtlinie 94/9/EG [2] durch die RL 2014/34/EU [3] ergibt keine Ände-

rung hinsichtlich der in [1] getroffenen Einordnung der Wandlufterhitzer nach der RL

94/9/EG (ATEX 95). Das heißt:

• Der am Wandlufterhitzer installierte zugekaufte Ventilator mit Antriebsmotor ist eindeu-

tig ein Gerät im Sinne der RL 94/9/EG bzw. der RL 2014/34/EU.

• Der starre Wärmetauscher/Heizregister, bei dem das Heizmedium (Dampf oder

Warmwasser) durch den Betreiber der Anlage zur Verfügung gestellt / zugeführt wird,

unterliegt nicht der RL 94/9/EG bzw. der RL 2014/34/EU.

• Das starre Gehäuse des Wandlufterhitzers inklusive Schutzgitter, Trägerplatte und

Ausblasjalousie ist ebenfalls kein Gerät nach RL 94/9/EG bzw. RL 2014/34/EU. Die

Bewertung der schwenkbaren Trägerplatte/Scharniere und der Ausblasjalousie als
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"Einfache" Produkte, die außerhalb des Anwendungsbereiches ATEX-Richtlinien lie-

gen, hat sich durch die aktuellen ATEX 2014/34/EU Leitlinien [4] (s. hier § 38) gegen-

über den ehemaligen ATEX-Leitlinien [5] (s. dort Abschnitt 5.2.1) nicht geändert.

• Der Gesamtapparat „Wandlufterhitzer" stellt kein Gerät im Sinne der RL 94/9/EG bzw.

RL 2014/34/EU dar und darf demzufolge auch nicht mit einer ATEX-Kennzeichnung

versehen werden. Eine Hinterlegung der Unterlagen bei einer benannten / notifizierten

Stelle, die entsprechend der RL 94/9/EG bzw. der RL 2014/34/EU bei Zone 1 bei

nichtelektrischen Geräten erforderlich ist, entfällt demzufolge für die Marquardt+

Schaupp Luftentfeuchtungssystenrie GmbH.

3. Änderung relevanter Normen

Der Ventilator muss weiterhin nach der EN 14986 ausgeführt sein. Allerdings gilt jetzt die

aktuelle Norm von 2017 [7] gegenüber der ehemaligen Version von 2007 [6].

Bei der Elektroinstallation des Antriebsmotors ist die aktuelle EN 60079-14 von 2014 [8] zu

berücksichtigen.

Hinsichtlich der Elektrostatik wurden die Vorschriften wie folgt geändert:

Ehemalige Vorschrift Aktuelle Vorschrift

National TRBS 2153 [9] TRGS 727 [10]

International Technical Report CLCTTR 50404

[11]

Technical Specification IECTTS

60079-32-1 [12]

Die in den Punkten a), b) und d) im Abschnitt 4.2.3 in [1] genannten elektrostatischen An-

forderungen gelten nach den aktuellen Vorschriften auch weiterhin.

Die höchstzulässigen Abmessungen von Oberflächen isolierender Gegenstände und Ein-

richtungen in gasexplosionsgefährdeten Zonen, die im Punkt c) im Abschnitt 4.2.3 in [1]

erwähnt wurden, sind aktuell im Abschnitt 3.2.1 der TRBS 727 [10] bzw. im Abschnitt 6.3.2

der Technical Specification IECTTS 60079-32-1 [12] zu finden. Diese Abmessungen wei-

sen in den ehemaligen [9], [11] und den aktuellen [10], [12] Vorschriften jeweils die glei-

chen Werte auf.
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4. Bewertung technischer Änderungen an den Wandlufterhitzern vom Typ TWH

4.1 Farbbeschichtung der Blechteile

Die ehemals unbeschichteten Blechteile werden jetzt auch in beschichteter Version ausge-

führt. Dabei ist zu beachten, dass bei isolierenden Beschichtungen eine Begrenzung der

Beschichtungsstärke, wie im Punkt d) im Abschnitt 4.2.3 in [1] genannt, erforderlich ist.

D. h. die Dicke soll für

— von Stoffen der Explosionsgruppen HA und IIB berührte Oberflächen 2 mm und

— von Stoffen der Explosionsgruppe IIC berührte Oberflächen 0,2 mm nicht über-

schreiten (Werte in [9], [10], [11] und [12] jeweils identisch).

Das leitfähige Blechmaterial muss im elektrostatischen Sinne geerdet / in den Potential-

ausgleich eingebunden sein (Ableitwiderstand gegen Erde < 106 Q, Herstellung des Po-

tentialausgleichs z. B. über Schraubverbindungen, ggf. unter Zuhilfenahme von Zahn-

scheiben).

4.2 Geschraubtes Scharnier anstatt geschweißter Ausführung

Im Bild 1 ist die alte und neue Version der Scharniere am schwenkbaren Ventilator darge-

stellt.

Gegen diese Ausführungen bestehen aus sicherheitstechnischer Sicht keine Bedenken.

Es ist jedoch zu berücksichtigen, dass sowohl bei der alten als auch bei der neuen Schar-

nierausführung stets ein Potentialausgleich zwischen dem schwenkbaren Ventilator bzw.

dessen „Schwenktür" und dem Gehäuse des VVandlufterhitzers vorhanden ist, wofür die
Scharniere genutzt werden können (Scharniere bei der neuen, geschraubten Version

möglichst aus leitfähigem Material und Herstellung einer leitfähigen Verbindung zum jewei-

ligen Befestigungsort über die Schrauben).
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Bild 1: Scharniere am schwenkbaren Ventilator /1/,
links: alte Version in geschweißter Ausführung,
rechts: neue Version als geschraubtes Scharnier
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